
24 REGIONALER SPORT MITTWOCH, 4. JUNI 2014

FuSSball

Bezirksliga Frauen
VFV Oberode – FC Lindau 5:2
1. VfL Herzberg 20 71:28 44
2. Sparta Göttingen II 20 48:23 38
3. SV Germania Breitenberg 20 50:25 36
4. SG Lauenberg/D. 20 42:35 34
5. VFV Oberode 20 47:44 32
6. SV Bernshausen 20 45:32 30
7. SVG II 20 31:31 26
8. SV Puma Göttingen 20 27:48 21
9. TSV Groß Schneen 20 34:59 21

10. FC Lindau 20 10:32 16
11. FC Hettensen/E./H. 20 17:65 10

Kreisliga Frauen
SG Grone/S. – SG Settmarshausen./M. 1:2
TSV Nesselröden – SG Grone/S. 4:0
FC Mingerode – SG Settmarshausen/M. 4:0
SG Wulften/S. – FC Lindenberg-A. 3:2
SC Rosdorf – FC Hebenshausen 0:3
ESV Rot-Weiß II – RSV 05 4:1
1. ESV Rot-Weiß II 18 104:5 54

2. FC Hebenshausen 18 80:24 44
3. RSV 05 18 69:16 42
4. FC Mingerode 18 45:31 40
5. SG Wulften/S. 19 35:49 28
6. FC Lindenberg-A. 18 41:56 24
7. SC Rosdorf 19 34:51 22
8. TSV Nesselröden 18 34:50 18
9. SG Grone/S. 18 18:76 10

10. SG Settmarshausen/M. 18 9:59 7
11. FC Niemetal 18 16:68 6

1. Kreisklasse Frauen
SC Hainberg – Tuspo Weser-G. 3:1
Bovender SV – SV RW Ballenhausen 1:5
TSV Gr. Schneen II – Landwehrhagen 2:4
ESV Rot-Weiß III – VfB Sattenhausen 2:0
1. SV RW Ballenhausen 14 50: 9 40
2. ESV Rot-Weiß III 14 78:16 32
3. TSV Landwehrhagen 14 33:22 24
4. Bovender SV 15 45:30 18
5. Tuspo Weser-G. 14 26:32 17
6. SC Hainberg 13 24:30 16
7. VfB Sattenhausen 14 12:22 15
8. FFC Renshausen II 14 19:46 13
9. TSV Groß Schneen II 14 10:90 5

A-Jun.-Niedersachsenliga
VfV 06 Hildesheim – VfL Bückeburg 4:1
Lüneburger SK – MTV Gifhorn 0:2
JFV Stade – MTV Lüneburg 1:5
1. MTV Gifhorn 25 79:28 61
2. MTV Lüneburg 25 58:37 47
3. VfV 06 Hildesheim 24 55:41 45
4. Lüneburger SK 25 52:35 41
5. Heeseler SV 23 54:38 40
6. 1. SC 05 24 52:41 40
7. VfL Bückeburg 24 68:57 36
8. JFV Northeim 24 58:50 32
9. VfL Oldenburg 24 64:55 31
10. SV Osnabrück 23 42:49 29
11. FC Verden 04 24 38:76 24
12. JFV Stade 25 40:70 20
13. Olympia Laxten 24 24:64 18
14. VSK Osterholz 24 28:71 15

B-Jun.-Niedersachsenliga
VFL Osnabrück II – SV Meppen 3:0
1. MTV Treubund Lüneburg 24 66:20 57
2. Hannover 96 II 24 79:26 54
3. SV Arminia Hannover 24 73:30 48
4. TSV Havelse 24 58:27 43

5. VFL Osnabrück II 24 65:56 43
6. SV Meppen 24 53:31 42
7. JFV Norden 24 54:66 34
8. MTV Gifhorn 24 31:43 32
9. SV V. Georgsmarienhütte 24 46:55 29
10. BSC Acosta 24 44:60 25
11. HSC Hannover 24 34:62 24
12. 1. SC 05 24 34:65 23
13. JFV Northeim 24 33:72 19
14. VfL Oldenburg 24 28:85 10

D-Junioren Kreisliga St. 1
Sparta – 1. SC 05 1:8
RSV 05 II – RSV 05 I 0:1
RSV 05 III – SCW I 4:2
Tuspo Weser-Gimte – JSG Gleichen 3:2
1. RSV 05 I 17 77: 7 44
2. Tuspo Weser-Gimte 17 45:20 39
3. SVG 07 15 51:13 34
4. 1. SC 05 16 51:17 33
5. RSV 05 II 17 35:32 25
6. RSV 05 III 17 33:44 25
7. SCW II 16 30:59 16
8. JSG Gleichen 17 17:60 12
9. SCW I 17 18:59 9
10. Sparta 17 16:62 4

ERGEbNISSE uND TabEllEN

Göttingen. Eine Woche nach
den Landesmeisterschaften der
kurzen Strecke auf dem Göttin-
ger Kiessee stellten sich die Wa-
spo 08 Rennkanuten in Limmer
der Konkurrenz bei den Meis-
terschaften über die Langstre-
cke. Die jüngsten Wasporaner

Leon Baumann und Stephan
Reinecke (beide zehn Jahre) er-
rangen auf der 2000-Meter-
Strecke im K I den zweiten und
dritten Platz erringen, über 200
Meter wurde Reinecke Dritter.
Jugendfahrer Sebastian Fischer
erreichte über 200 und 2000

Meter ebenfalls den dritten
Platz.
Mit Max Staats wurde er im

K II über 1000 Meter Zweiter.
Staats kam im KI über 200,
1000 und 5000 Meter jeweils als
Zweiter ins Ziel. Mit seinem
Partner Lion Schettler gewann

er über 200 und 5000 Meter Sil-
ber. Bei einem weiteren Start in
der Leistungsklasse gewann er
mit Till Steffen über 1000 Meter
ebenfalls Silber. Im K IV über
1000 Meter holten Fischer,
Staats, Willig und Schettler
Bronze. bod

Medaillenregen für Waspo-Kanuten

Hagenberg holt dritten Titel
Göttingen. Das erste Keglerteam
des SV Grün-Weiß Hagenberg
hat in der Meisterschaft für
Klubmannschaften Stadtliga-
Sieger PSV Blau-Gelb/Tornado
klar besiegt und somit den
Stadtliga-Pokal und den dritten
Mannschafts-Titel im Verein
Göttinger Kegler gewonnen.
Alle anderen Mannschaften
spielten in der Meisterschafts-
frage keine Rolle, obwohl GSC
Göttingen nach zwei Startern
noch überraschend führte, aber
wegen eines fehlenden vierten

Keglers chancenlos zurückfiel.
Die Distanz von 120 Wurf über
alle acht Bahnen im Kegelsport-
Centrum Bovenden war für die
meisten Akteure ungewohnt,
weil auch die Bahnen zu kegeln
waren, die nicht zum Programm
in der Stadtliga-Saison gehör-
ten.

Die Platzierungen

1. GW Hagenberg 3523 (Franz
863, Müller-Plötz 875, Gans
(883), Müller (902).

2. SG PSV Blau-Gelb/Tornado
Kassel 3471 (Lichte 878, Wanisch
850, Grotjahn 854, Behrendt
889).
3. SV Bovenden 3417 (B.

Schlatter 845, Büttner 856, U.
Schlatter 847, Feist 869).
4. GW Hagenberg 3380 (Bau-

se 826, Andres 854, Wimmel-
mann 849, G.Ahlborn 851).
5. Flotte Kugel 3339 (Grosser

808, F. Helling 839, M. Helling
854, Q.Helling 838.
6. GSC Göttingen 2554 (Gilat

885, Werner 857, Bienert 812). gil

Veilchen gelingt Überraschungs-Coup
Mädchenbasketball: U-15-Team der BG 74 qualifiziert sich für Endrunde um Deutsche Meisterschaft

Göttingen. Nach der Qualifikati-
on für die nordwestdeutsche Bas-
ketball-Meisterschaft in Herne
haben die U-15-Mädchen der BG
74 dort für die nächste dicke
Überraschung gesorgt. Als kras-
ser Außenseiter ohne allzu große
Erwartungen gestartet, holte sich
das Team von Trainer Pierre
Hohn hinter Top-Favorit Tus
Lichterfelde die Vizemeister-
schaft und schaffte damit den
Einzug ins Final-Four-Turnier
um die Deutsche Meisterschaft.
Den Göttingerinnen war klar,

dass das Auftaktmatch gegen den
gastgebenden Westmeister Her-
ner TC richtungsweisend sein
würde. Entsprechend entwickel-
te sich bis zur letzten Minute ein

intensives, enges Spiel. Mit einer
geschlossenen Leistung, starken
Nerven und einer überragenden
Britta Daub entschieden die Veil-
chen die Partie mit 82:74 für sich.
Von Beginn an lag die BG in
Führung. Doch immer wenn sie
vorentscheidend wegzuziehen
schien, schlichen sich Konzen-
trationsschwächen ein, so dass
Herne stets verkürzen konnte.
Erst als die beste Spielerin der
Gastgeberinnen in der letzten
Minute mit dem fünften Foul
ausschied, war die Begegnung
entschieden.
Dem TuS Lichterfelde, gegen

den die Veilchen bei der nord-
deutschen Meisterschaft klar mit
15 Punkten verloren hatten, lie-

ferte die BG 74 bis zum Schluss
einen harten Kampf auf Augen-
höhe. Nicht zuletzt, weil das Trai-
nergespann Hohn/Hefele/
Crowder seine Schützlinge mit
neuen Verteidigungsformen gut
auf die starken Berliner Cente-
rinnen eingestellt hatte. Keine
Mannschaft konnte sich bis ins
vierte Viertel hinein mit mehr als
sieben Punkten absetzen. Gegen
Ende allerdings ließen Konzen-
tartion und Kräfte der Veilchen
nach, und sie mussten sich mit
48:53 geschlagen geben.
Somit war klar, dass die BG 74

im letzten Spiel gegen Borken-
Hoxfeld schlagen musste, um
sich für die Endrunde um die
Deutsche Meisterschaft zu quali-

fizieren. Wild entschlossen und
mit der notwendigen Aggressivi-
tät starteten die Göttingerinnen
in die Partie und erspielten sich
schnell einen 15-Punkte-Vor-
sprung. Im zweiten Viertel verlo-
ren sie allerdings ein wenig den
Faden, gingen aber dennoch mit
einem Vier-Punkte-Vorsprung
in die Pause. Doch mit frischen
Mut starteten dieMädchen in die
zweite Halbzeit und sorgten
schnell für klare Verhältnisse.
Als der 69:53-Erfolg unter Dach
und Fach war, stürmte die kom-
plette Bank aufs Spielfeld und
feierte ausgelassen den vorher
kaum für möglich gehalten Ein-
zug ins Final Four.
‚Ich möchte dem Team ein

großes Lob aussprechen. Alle
Mädchen haben während der
Saison einen großen Schritt nach
vorne gemacht und ihr Potenzial
optimal genutzt. Besonders her-
vorhebenmöchte ich hier Juliana
Schulz, die sich zu einer unserer
absoluten Leistungsträgerinnen
entwickelt hat. Jetzt werden wir
uns intensiv auf die DM vorbe-
reiten‚ versprach Hohn. – BG 74:
Benser (0 Punkte gegen Herne/5
gegen Lichterfelde/5 gegen Bor-
ken), Blickwede(3/-/7), Sobirey,
Daub (33/16/17), M.Crowder
(4/2/-), L. Schlüter (-/-/2), H.
Schlüter (15/2/4), Schulz
(10,/15/18), Nguyen (2/-/10), Dö-
ring, Schmidt (8/6/2), Keune
(-/2/-), Ilten(-/-2). eb/mig

Stolz auf den Einzug ins Final Four um die Deutsche Meisterschaft: die U-15-Mädchen der BG 74 mit Cheftrainer Pierre Hohn (rechts). EF

Hainberg sucht
junge Talente

Göttingen. Unmittelbar nach der
erfolgreichen Saison 2013/14 pla-
nen die A- und B-Junioren-Fuß-
baller des SC Hainberg für die
kommende Serie. Bei zwei Sich-
tungsterminen auf dem Platz auf
den Zietenterrassen haben talen-
tierte Spieler die Chance, sich für
den Landes- beziehungsweise Be-
zirksliga-Kader zu empfehlen.
Den Anfang machen am morgi-
genDonnerstag um 19 Uhr die B-
Junioren unter Leitung von Trai-
ner Dennis Erkner. Da der Groß-
teil des Teams altersbedingt in die
A-Jugend aufrückt, werden viele
Plätze im Kader frei. Die von Olli
Hille und Christian Dreher trai-
nierten A-Junioren bieten Spie-
lern der Jahrgänge 1996 und 97
amMittwoch, 11. Juni, um 19 Uhr,
an, sich für einen Platz im Lan-
desliga-Kader vorzustellen. eb

Anmeldung: B-Junioren: Dennis Er-
kner (0176 /63630496 oder d.er-
kner@googlemail.com); A-Junioren:
Christian Dreher (0172-2454383 oder
spaghetti3385@googlemail.com).

In Kürze

Waspo-Frauenteam
baut Führung aus
Göttingen. Auch bei ihrem
zweiten Start in der Landesli-
ga waren die „Triathlon Ladies“
der Waspo 08 nicht zu bezwin-
gen. Beim 8.Wasserstadt Lim-
mer-Triathlon in Hannover dis-
tanzierten sie das zweitplat-
zierte Teammit zehn Punkten
und verteidigten souverän ihre
Führung. Für die Wasporane-
rinnen punkteten Rhea Rich-
ter mit einer guten Schwimm-
und Laufleistung (4. Platz in
1:08:59), Alexandra Scholz mit
starker Leistung auf dem Rad
(10. Platz in 1:11:27) und Neu-
zugang Ursula Gernbeck (19.
Platz in 1:13:01). eb/mig

TriaThlon

Zwei auf
dem Podium
Göttingen. Zwei Podiumsplät-
ze haben die Radsportler des
Tuspo Weende beim Großen
Preis von Buchholz geholt.
Auf dem selektiven Rundkurs
wurde Max Hessel in der
Klasse U 17 ebenso Dritter
wie Linus Fahrendorff bei den
U-11-Fahrern. Dort belegte
Franzi Arendt Rang fünf,
Cem Rosien Rang sieben und
Shaunagh Hartz Platz neun.
Während Hannah Buch in
der U 13 Platz sechs einfuhr,
sicherte sich Henrike Ludwig
in der U 15 die Prämie für die
bestplatzierte Fahrerin.
Fünf weitere Tusporaner

sind unterdessen beim Fleche
Allemagne gestartet, einer
24-stündigen Radsternfahrt
zur Wartburg in Eisenach. Sie
legten dabei 410 Kilometer
zurück und bezwangen unter
anderem die Anstiege zum
Brocken sowie den Kyffhäu-
ser. th

8Sport
Ltg. Mark Bambey (bam) 0551/901-701
Michael Geisendorf (mig) 0551/901-702
Kathrin Lienig (kal) 0551/901-707
Eduard Warda (war) 0551/901-703

Fax 0551/901-700

q sport@goettinger-tageblatt.de
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